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IDS Rückblick

Prophylaxe – ein Schlagwort in der Zahnheilkunde,
das bereits seit einigen Jahren in aller Munde ist.
Auch im Rahmen der diesjährigen IDS wurde die Be-
deutung von Vorsorge und orale Gesundheit einmal
mehr hervorgehoben.
Das Angebot an Hilfsmitteln für die häusliche Mund-
pflege wächst beständig und bildet den Grundpfei-
ler für eine ausgewogene Prävention. Die Kontrolle
der Plaque sei hier als Basis für eine allumfassende
Prophylaxe genannt. Sie kann durch moderne
Handzahnbürsten sowie technisch perfektionierte
Elektrozahnbürsten mit Gimmicks wie externen Dis-
plays erreicht werden. Diese und auch verschie-
denste neue Zahncreme-Formulierungen, spezielle
Interdentalbürstensysteme, Zahnseiden und -sticks
und viele weitere ergänzende Produkte wurden auf
der IDS vorgestellt.
Wesentlich für eine erfolgreiche Prophylaxe ist
auch eine hoch entwickelte Diagnostik. Bildge-
bende Verfahren wie hochauflösende Intraoralka-
meras, digitale Röntgensysteme und kamerage-
stützte Fluoreszenzverfahren können dabei eine
große Hilfe darstellen.

Bei der 33.IDS hatten die mehr als 100.000 Besucher
die Möglichkeit, sich über die verschiedenen Neue-
rungen auf dem Gebiet der Dentalhygiene zu infor-
mieren und diese in die eigene Prophylaxetätigkeit
zu integrieren. Nachstehend finden Sie einige der
wichtigsten Meldungen frisch von der IDS.

Ohne Bohren gegen Karies
Die neuartige Methode der Kariesinfiltration ermög-
licht es, das Porensystem einer Schmelzkaries mit ei-
nem tief penetrierenden Kunststoff, dem Infiltran-
ten, zu verschließen und so die Karies zu arretieren.
Die von DMG entwickelte Applikationsform erlaubt
den Zugang auch zu kritischen Approximalberei-
chen. Das ermöglicht die substanzschonende Be-
handlung beginnender Karies – ohne zu bohren. Zu-
dem kombiniert die Kariesinfiltration die kosmeti-

sche Herausforderung der Beseitigung kariogen be-
dingter White Spots auf Glattflächen mit der medi-
zinisch sinnvollen frühzeitigen Arretierung kariöser
Läsionen.

DMG GmbH

Saubere Praxis – bedenkenlos
FD 370 cleaner beeinträchtigt als erster Praxisreini-
ger nicht die Wirkung von Desinfektionsmitteln, die
auf quartären Ammoniumverbindungen (QAV) ba-
sieren. Der Trick besteht in der ausschließlichen Ver-
wendung von nichtionischen Tensiden. Herkömmli-
che Reinigungsmittel dagegen (z.B. aus dem Super-
markt) neutralisieren mit ihren negativen Ladungen
die positiven Ammoniumionen – und damit auch die
desinfizierende Wirkung der QAV. Bei Anwendung
des neuen Reinigers FD 370 cleaner bleibt sie jedoch
erhalten.

Dürr Dental AG

Dem Biofilm zu Leibe rücken
Mit dem handlichen Air-Flow handy Perio dringt EMS
in die subgingivalen Areale. Das Air-Flow handy Perio
ist wohl das einzige tragbare Periogerät, das eine ef-
fektive Entfernung des subgingivalen Biofilms ermög-
licht. Im Zusammenspiel mit dem Air-Flow Pulver
Perio geht die Perio-Flow-Einmal-Düse bis auf den
Grund der Parodontaltaschen.

EMS

Neue Einheit:einfach und komfortabel
Die KaVo ESTETICA E70 Einheit bietet mit intelligenten
Lösungen und intuitiven Funktionen ein hohes Maß
an Ergonomie. Die innovative Schwebestuhltechnik
für viel Bewegungs- und Beinfreiheit, das neu entwi-
ckelte intuitive Bedienkonzept mit Direkttasten, die
individuellen Ausstattungsmöglichkeiten sowie die
integrierten, automatisierten Hygienefunktionen für
eine zeitsparende,effiziente Hygiene bieten einen ho-
hen Komfort.

KaVo GmbH

Andruck ideal kontrollieren
Die neuen Modelle der Elektrozahnbürsten der Oral-B
Professional Care-Serie verfügen über eine visuelle
Andruckkontrolle. Sie gibt dem Patienten bei Bedarf
per Leuchtsignal die Rückmeldung:Putzdruck reduzie-
ren! Über den unmittelbaren Nutzen hinaus kann der
Lerneffekt langfristig zu einer Verbesserung der
Mundpflege beitragen. Aufgrund der hohen Akzep-
tanz der Oral-B Professional Care-Serie dürfte die vi-
suelle Andruckkontrolle als wichtige Erfolgskompo-
nente zukünftig einer großen Zahl von Patienten zur
Verfügung stehen.

Procter & Gamble GmbH

Prophylaxe weiter mit Rückenwind
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Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen Gesetzen und Verordnungen,
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume, Anforderungen
an die Kleidung, Anforderungen an die maschinelle Reinigung und
Desinfektion, Anforderungen an die manuelle Reinigung

Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement 
in die Praxis um?
Risikobewertung, Hygienepläne, Arbeitsanweisungen, Instrumentenliste 

Überprüfung des Erlernten
Multiple-Choice-Test, Praktischer Teil, Übergabe der Zertifikate

Kursgebühr 50,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale (Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Mittagessen) 45,– € zzgl. MwSt.

Die Tagungspauschale ist für jeden Teilnehmer zu entrichten.

KURSINHALTE TERMINE 2009

15.05.2009 Hamburg 09.00–18.00 Uhr
Hotel Sofitel Hamburg Alter Wall

23.05.2009 Rostock-Warnemünde 09.00–18.00 Uhr
Hotel NEPTUN

04.09.2009 Leipzig 09.00–18.00 Uhr
The Westin Hotel Leipzig

19.09.2009 Konstanz 09.00–18.00 Uhr
Konzil Konstanz

09.10.2009 München 09.00–18.00 Uhr
Hilton Hotel München Park

06.11.2009 Köln 09.00–18.00 Uhr
Hotel Pullman Köln

14.11.2009 Berlin 09.00–18.00 Uhr
Hotel Palace Berlin

OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08, Fax: 03 41/4 84 74-2 90
event@oemus-media.de, www.oemus.com

ZUR HYGIENEBEAUFTRAGTEN
REFERENTIN: IR IS WÄLTER-BERGOB/MESCHEDE

SEMINAR

Seit einigen Jahren müssen sich auch Zahnarztpraxen mit neuen Verordnungen
und zunehmenden Vorschriften auseinandersetzen. Der neue Hygieneplan der
Bundeszahnärztekammer enthält klare Vorgaben für die Durchführung und
Dokumentation der Hygienemaßnahmen und ist somit unentbehrlich für jede
Praxis. Aufgrund der Aktualität der Problematik bietet die Oemus Media AG im
Rahmen verschiedener Kongresse Seminare zur Hygienebeauftragten mit Frau
Iris Wälter-Bergob an – bekannt als renommierte Referentin auf diesem Gebiet.
Die Teilnehmer werden ausführlich über die rechtlichen Rahmenbedingungen
und Anforderungen an das Hygienemanagement und die Aufbereitung von

Medizinprodukten informiert. Das Seminar ist nach den Anforderungen an die
hygienische Aufbereitung von Medizinprodukten in Nordrhein-Westfalen zertifi-
ziert und wird in allen Bundesländern bei der Begehung nach der
Hygienebeauftragtenfortbildung gefragt bzw. verlangt.
Am Ende des Kongresstages erfolgt die schriftliche Lernerfolgskontrolle in Form
eines Multiple-Choice-Tests. Der erfolgreich abgeschlossene Seminartag befä-
higt die Person zur Freigabe der aufbereiteten Medizinprodukte. Den
Teilnehmern wird eine äußerst informative Veranstaltung geboten, die das
Praxisteam sich nicht entgehen lassen sollte.

PREISE VERANSTALTER/ANMELDUNG

Praxisstempel Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
OEMUS MEDIA AG erkenne ich an.

Für das SEMINAR ZUR HYGIENEBEAUFTRAGTEN am

� 15.05.2009 HAMBURG � 04.09.2009 LEIPZIG � 09.10.2009 MÜNCHEN � 14.11.2009 BERLIN 

� 23.05.2009 ROSTOCK � 19.09.2009 KONSTANZ � 06.11.2009 KÖLN 

melde ich folgende Personen verbindlich an:

Name, Vorname Name, Vorname

Datum, UnterschriftDHJ 2/09

Anmeldeformular per Fax an

03 41/4 84 74-2 90
oder per Post an

OEMUS MEDIA AG

Holbeinstr. 29

04229 Leipzig


